
BESTÄTIGUNG DER GALENICA STRATEGIE – ERNEUTE STEIGERUNG
DES KONSOLIDIERTEN HALBJAHRESGEWINNS UM 11%
HALBJAHRESBERICHT 2001

SEHR GEEHRTE AKTIONÄRIN,

SEHR GEEHRTER AKTIONÄR

DIE GALENICA GRUPPE PROFITIERT VON IHRER ÄUS-

SERST FLEXIBLEN STRUKTUR MIT SECHS GESCHÄFTSBE-

REICHEN. DIE HALBJAHRESRESULTATE BESTÄTIGEN DEN

ERFOLG DES STRATEGIEWECHSELS UND DER ÖFFNUNG

GEGENÜBER ALLEN MARKTTEILNEHMERN: 10% DES BE-

TRIEBSERGEBNISSES DER GRUPPE ENTFALLEN AUF DAS

URSPRÜNGLICHE KERNGESCHÄFT, DIE DISTRIBUTION.

90% WERDEN VON DEN GESCHÄFTSBEREICHEN PHARMA

INTERNATIONAL, PHARMA SCHWEIZ, PREWHOLESALE,

SERVICES UND RETAIL ERWIRTSCHAFTET. DIE HÄLFTE

DES BETRIEBSERGEBNISSES ERZIELT DIE GALENICA

GRUPPE IM AUSLAND. DER GESAMTUMSATZ LIEGT BEI

CHF 1’050,3 MIO., DAS KONSOLIDIERTE ERGEBNIS STEIGT

UM GUT 11% AUF CHF 28,5 MIO. UND DAMIT GEGEN-

ÜBER VORJAHR ERNEUT BEACHTLICH.

GALENICA GRUPPE _Im Verlauf des ersten Ge-
schäftshalbjahres 2001 entwickelte sich der Netto-
umsatz der Galenica Gruppe um 4,1% (im Vorjahr
10,1%) von CHF 1’009,3 Mio. auf CHF 1’050,3 Mio.
Das Betriebsergebnis der Galenica Gruppe verbes-
serte sich im ersten Semester 2001 von CHF 27,7
Mio. auf CHF 29,9 Mio., was einer Zunahme von 8%
entspricht. Der konsolidierte Gewinn erhöhte sich um
11,1% auf CHF 28,5 Mio. (Vorjahr um 22,9% auf CHF
25,7 Mio.).

NEWS: 2/01

KONSOLIDIERTER NETTOUMSATZ PRO GESCHÄFTSBEREICH AM 30. JUNI

Konsolidiert pro  Verkäufe an  Konsolidierter 
Geschäftsbereich Gruppengesellschaften Nettoumsatz Veränderung

in Mio. CHF 2001 2000 2001 2000 2001 2000 2001/2000

Pharma International 47,4 38,9 0,8 0,5 46,6 38,4 21,4%

Pharma Schweiz 66,1 64,8 23,3 24,4 42,8 40,4 5,9%

Prewholesale 236,5 211,7 72,1 77,4 164,4 134,3 22,4%

Distribution 762,1 790,0 33,7
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_Das Betriebsergebnis des gesamten Geschäftsbe-
reichs wuchs um 15,9% auf CHF 8,0 Mio. und macht
somit 12,1% des Nettoumsatzes aus (im Vorjahr 4,5 %
auf CHF 6,9 Mio., was damals 10,6 % des Nettoum-
satzes entsprach). Diese Entwicklung lässt sich mit
der Verschiebung des Produkte-Mixes zugunsten ei-
gener Produkte erklären.

PREWHOLESALE _Im Geschäftsbereich Prewholesale
nahmen die Verkäufe um 11,7% auf CHF 236,5 Mio. zu
(Vorjahr 16 % auf CHF 211,7 Mio.). Mit weiteren gros-
sen Pharmaproduzenten – darunter Serono in Gross-
britannien, Aventis in Spanien und Janssen Cilag in
Frankreich – wurden bedeutende Verträge abge-
schlossen.
Das Betriebsergebnis von CHF 1,2 Mio. liegt auf Vor-
jahresniveau. Es wurde beeinflusst durch die Aufwen-
dungen für den Aufbau respektive den Ausbau der 
lokalen Gesellschaften in Frankreich, Italien, Spanien
und Portugal. Weitere Verträge mit Pharmaprodu-
zenten, die ihre Logistikdienstleistungen auslagern 
wollen, werden derzeit verhandelt. Um der grossen
Nachfrage nach Prewholesale-Dienstleistungen zu
entsprechen, wird der Geschäftsbereich das Netz sei-
ner Prewholesale-Zentren in Europa verdichten und
seine Leistungen nach einheitlichen Standards er-
bringen.

DISTRIBUTION _Der Geschäftsbereich Distribution,
der rund 10 % zum Gruppenergebnis beiträgt, sieht
sich mit einem schwierigen Jahr konfrontiert. Das Be-
triebsergebnis nahm von CHF 9,7 Mio. auf CHF 2,9
Mio. oder um 70,1% ab (im Vorjahr +43 %). Diese Ent-
wicklung lässt sich durch die Liberalisierung des
Grosshandelsmarkts erklären, für den bis Ende 2000
fixe Margen galten. Seit dem 1. Januar 2001 offeriert
Galexis sein Fakturierungssystem Nova, das speziell
für den liberalisierten Markt entwickelt wurde. Auf-
grund dieses Systemwechsels ist der Umsatz von neu
CHF 762,1 Mio. nicht mit dem Vorjahr (CHF 790,0
Mio.) vergleichbar.
Nutzniesser der Liberalisierung sind die Kunden: Sie
profitieren von drastischen Einsparungen. Das hat
dazu geführt, dass die Anpassung ans neue System
schneller und radikaler erfolgt ist als erwartet. Durch

PHARMA INTERNATIONAL _Im Verlauf des ersten Se-
mesters 2001 nahm der Nettoumsatz der Vifor (Inter-
national) gegenüber Vorjahr um 21,9% auf CHF 47,4
Mio. zu. Diese äusserst positive Entwicklung ist auf
den gesteigerten Absatz der eisenhaltigen Medika-
mente Maltofer®, Dexfer® und Venofer® in Europa, im
Mittleren Osten, in Nord- und in Südamerika zurück-
zuführen. Trotz bedeutender Aufwendungen in die
Forschung und Entwicklung wurde ein markant bes-
seres Betriebsergebnis von CHF 15,4 Mio. (+ 55,6 %)
erwirtschaftet.
Die Märkte entwickeln sich weiterhin positiv. Im er-
sten Halbjahr gewann Pharma (International) mehrere
Staatsausschreibungen im Mittleren Osten. Zudem
stösst der Geschäftsbereich derzeit in den asiati-
schen Markt vor. In den USA, wo Vifor International
im Herbst 2000 die FDA-Zulassung für Venofer® er-
hielt, wird nun die Rückerstattung durch die Kranken-
kassen angestrebt.

PHARMA SCHWEIZ _Der Nettoumsatz der in diesem
Geschäftsbereich zusammengeschlossenen Firmen
Vifor, Democal, Adima, Panpharma und der Medi-
chemie Gruppe hat sich gegenüber der vorjährigen
Vergleichsperiode um 2,0% auf CHF 66,1 Mio. erhöht
(Vorjahr 1,9% auf CHF 64,8 Mio.). Die Zunahme rührt
vom erfolgreichen Absatz sowohl der rezeptpflichti-
gen Medikamente als auch der OTC-Präparate her.
Die Medichemie Gruppe, Produzentin und Vertreibe-
rin von pflanzlichen und synthetischen Arzneimitteln,
entwickelt sich gut. Der OTC-Bereich des Geschäfts-
bereichs Pharma Schweiz wächst mit 6,6% weiterhin
stärker als der Markt (3,3%). Dies, obwohl die Witte-
rung – ein warmer Winter und ein sonnenarmer Früh-
sommer – den Absatz nicht rezeptpflichtiger Medika-
mente (zum Beispiel gegen Erkältungen) sowie von
Parapharmazeutika (insbesondere Sonnenschutzpro-
dukte) negativ beeinflusste. Gesamthaft resultierte
so nur ein leichter Anstieg. Positiv entwickelte sich
sowohl bei Vifor wie bei der Medichemie Gruppe auch
die Auftragsfabrikation für Dritte.
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BETRIEBSERGEBNIS 
PRO GESCHÄFTSBEREICH

ihr neues Einkaufsverhalten haben die Kunden die
durchschnittliche Anzahl bestellter Packungen pro
Zeile um 20 % gesteigert. Über 90 % der eingegange-
nen Bestellungen werden heute elektronisch über-
mittelt; wöchentlich steigt die Zahl der Internet-
Bestellungen um 20 %. Kostenpflichtige Retouren sind
praktisch auf Null gesunken. Entsprechende struktu-
relle Massnahmen werden erst im 2. Semester Wir-
kung zeigen.

SERVICES _e-mediat, das führende Unternehmen für
wissenschaftliche und wirtschaftliche Datenbanken
im schweizerischen Gesundheitswesen, hat einen
Umsatz von CHF 2,9 Mio. erwirtschaftet. Aufgrund
grosser Investitionen in e-health-Projekte hat sich
das Betriebsergebnis von CHF 0,5 Mio. auf CHF –0.4
Mio. entwickelt.
Der Geschäftsbereich Services umfasst neben e-me-
diat auch die Joint Venture-Gesellschaften Triamun, 
e-prica und medcommerce. Die Projekte dieser Fir-
men mit web-basierten Prozesslösungen gehen plan-
mässig voran. Im Vollausbau vernetzt Triamun sämtli-
che Leistungserbringer in all ihren Tätigkeiten. Med-
commerce ist ein offener virtueller Marktplatz, auf
dem Hersteller von Spitalbedarfsartikel ihre Produkte
anbieten. e-prica ermöglicht als sicheres Navigations-
und Speichersystem, um sensibelste Patientendaten
elektronisch absolut vertraulich zu verwalten.

RETAIL _Der Geschäftsbereich Retail hat dank inne-
rem Wachstum und Akquisitionen Verkäufe von CHF
65,3 Mio. erzielt (im Vorjahr CHF 9,9 Mio.). Das Be-
triebsergebnis von CHF 2,3 Mio. widerspiegelt die
hohen Aufwendungen für Aufbau und Entwicklung
neuer Marktauftritte sowie die Lancierung operatio-
neller Strukturen. Coop Vitality, ein Joint Venture mit
Coop, wird in der zweiten Jahreshälfte Geschäfte in
Baden, Kriens, Zürich und Crissier eröffnen.

in Mio. CHF 30.6.2001 30.6.2000

Pharma International

Nettoumsatz 47,4 38,9
Betriebsergebnis 15,4 9,9
in % des Nettoumsatzes 32,4% 25,5%
Anteil am Betriebsergebnis der Gruppe 51% 36%

Pharma Schweiz

Nettoumsatz 66,1 64,8
Betriebsergebnis 8,0 6,9
in % des Nettoumsatzes 12,1% 10,6%
Anteil am Betriebsergebnis der Gruppe 27% 25%

Prewholesale

Nettoumsatz 236,5 211,7
Betriebsergebnis 1,2 1,2
in % des Nettoumsatzes 0,5% 0,6%
Anteil am Betriebsergebnis der Gruppe 4% 4%

Distribution 

Nettoumsatz 762,1 790,0
Betriebsergebnis 2,9 9,7
in % des Nettoumsatzes 0,4% 1,2%
Anteil am Betriebsergebnis der Gruppe 10% 35%

Services

Nettoumsatz 2,9 2,2
Betriebsergebnis (0,4) 0,5
in % des Nettoumsatzes (13,7%) 22,7%
Anteil am Betriebsergebnis der Gruppe (1%) 2%

Retail

Nettoumsatz 65,3 9,9
Betriebsergebnis 2,3 (1,6)
in % des Nettoumsatzes 3,6% (16,2%)
Anteil am Betriebsergebnis der Gruppe 8% (6%)
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in Tausend CHF 1.1. – 30.6.2001 1.1. – 30.6.2000

Betriebsertrag

Nettoumsatz 1’050’304 1’009’285

Bestandesänderungen 
Halb- und Fertigfabrikate 1’166 83

Übriger Betriebsertrag 6’925 8’651

Total Betriebsertrag 1’058’395 1’018’019

Betriebsaufwand

Warenaufwand (875’181) (858’212)

Personalaufwand (81’850) (69’645)

Übriger Betriebsaufwand (61’535) (53’615)

Abschreibungen (9’941) (8’859)

Total Betriebsaufwand (1’028’507) (990’331)

Betriebsergebnis 29’888 27’688

Finanzertrag 7’609 5’601

Finanzaufwand (11’441) (3’609)

Sonstiger Ertrag 11’531 5’987

Sonstiger Aufwand (2’343) (2’506)

Ordentliches Ergebnis vor Steuern 35’244 33’161

Ausserordentlicher Ertrag 511 2’284

Ausserordentlicher Aufwand (1’451) (4’080)

Ergebnis vor Steuern 34’304 31’365

Steuern (5’522) (6’160)

Ergebnis vor Minderheiten 28’782 25’205

Minderheiten (259) 470

Gewinn 28’523 25’675 

KONSOLIDIERTE ERFOLGSRECHNUNG 
DER GRUPPE

BASIS DER RECHNUNGSLEGUNG _Der konsolidierte
Halbjahresabschluss wurde in Übereinstimmung mit
den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (FER)
sowie den Bewertungsgrundsätzen erstellt, die im Ge-
schäftsbericht 2000 im Einzelnen erläutert sind.
Gegenüber dem ersten Semester 2000 wurde der
Konsolidierungskreis mit der rückwirkend per 1.1.
2000 übernommenen Victoria Gruppe und der per
1.1.2001 erworbenen Aponova AG im Geschäftsbe-
reich Retail sowie der per 1.1.2001 akquirierten Atra-
pharm AG im Geschäftsbereich Prewholesale erwei-
tert.
Die Joint Venture-Geschäftsbereiche Prewholesale
und Retail wurden voll (zu 100%) konsolidiert. Die
entsprechenden Minderheiten (50%) sind ausgewie-
sen.

ENTWICKLUNG DES KONSOLIDIERTEN GEWINNS 

PER 30. JUNI

in Mio. CHF

_Nach Berücksichtigung des Nettofinanzergebnisses,
das massgeblich durch die bedeutenden Investitio-
nen in den Aufbau der neuen Geschäftsbereiche
sowie der Projekte, im Besonderen der Geschäftsbe-
reiche Services und Retail, der sonstigen Erträge und
Aufwendungen, die den Erlös aus dem Verkauf eines
nicht betriebsnotwendigen Gebäudes in Genf beinhal-
ten, sowie dem ausserordentlichen Ergebnis und
nach Abzug der Steuern und der Anteile von Minder-
heiten, erhöhte sich der konsolidierte Gewinn per 
30. Juni 2001 gegenüber dem Vorjahr um 11,1% von
CHF 25,7 Mio. auf CHF 28,5 Mio.
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PASSIVEN

AKTIVEN

in Tausend CHF 30.6.2001 30.6.2000

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel und Wertschriften 79’819 61’644

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 280’721 246’892

Andere Forderungen und aktive Rechnungsabgrenzungen 31’353 22’519

Vorräte 170’757 148’874

Total Umlaufvermögen 66,1% 562’650 63,4% 479’929

Anlagevermögen

Finanzanlagen
_Darlehen 8’665 7’621

_Beteiligungen 10’403 744

Immaterielle Anlagen 1’056 3’805

Sachanlagen 268’040 265’396

Total Anlagevermögen 33,9 % 288’164 36,6% 277’566

Total Aktiven 100 % 850’814 100% 757’495

Fremdkapital

Kurzfristige Verbindlichkeiten
_Bankschulden 141’658 65’675

_Schulden aus Lieferungen und Leistungen 160’255 152’997

_Andere Verbindlichkeiten und passive Rechnungsabgrenzungen 148’090 108’516

Langfristige Verbindlichkeiten
_Bankschulden 700 6’322

Rückstellungen 74’460 52’550

Total Fremdkapital 61,7% 525’163 51,0% 386’060

Anteil Minderheiten (4,9 %) (41’537) 1,0% 7’961

Eigenkapital

Aktienkapital 32’500 32’500

Konzernreserven 334’688 330’974

Total Eigenkapital 43,2 % 367’188 48,0% 363’474

Total Passiven 100 % 850’814 100% 757’495

KONSOLIDIERTE BILANZ DER GRUPPE 
PER 30. JUNI



Galenica AG
Postfach . Untermattweg 8 . CH-3001 Bern
Telefon + 41 (0)31-990 81 11 . Fax + 41 (0)31-990 81 12
www.galenica.com

FÜR DAS ZWEITE GESCHÄFTSHALBJAHR ERWARTET DIE

GALENICA GRUPPE EINE KONTINUIERLICHE ENTWICK-

LUNG DER RESULTATE ALLER GESCHÄFTSBEREICHE.

_Der Geschäftsbereich Pharma International wird
sein starkes Wachstum voraussichtlich weiterführen.
Die Vifor (International) will ihre Fähigkeiten und 
Kapazitäten im Nischengeschäft der Eisenpräparate
intensivieren. Der gesamte Bereich Pharma Schweiz
wird seine Stellung bei den OTC-Produkten weiterhin
ausbauen und festigen.
Alloga wird ihre Marktstellung im Bereich Prewhole-
sale europaweit verstärken und weitere Schritte zur
Vervollständigung des pan-europäischen Netzwerks
unternehmen.
Auch im schwierigen Umfeld des liberalisierten Ge-
sundheitsmarkts wird Galexis ihre Leaderposition als
Grosshändlerin von Pharmaprodukten in der Schweiz
behalten und ihre Rentabilität im 2. Semester verbes-
sern.
Der Bereich Services ist vielversprechend. Galenica
wird deshalb in den nächsten drei Jahren intensiv in
den Bereich e-Business und damit in die Zukunft der
gesamten Gruppe investieren, beispielsweise in Form
von Joint Ventures wie der Triamun (Galenica mit Lud-
wig & Partner) und der e-prica (gemeinsam mit der 
Kudelski Group). 
Das Retailgeschäft wird durch inneres Wachstum und
Akquisitionen weiter ausgebaut.

Die Galenica Gruppe geht davon aus, ihren Jahresge-
winn auch im Jahr 2001 – zum sechsten aufeinander
folgenden Mal – um mehr als 10 % zu erhöhen. Das
grösste Wachstum wird in den Geschäftsbereichen
Pharma International, Pharma Schweiz, Prewholesale
und Retail erwartet. Kunden, Aktionäre, Mitarbei-
tende und Partnerfirmen sollen von diesem Erfolg
gleichermassen profitieren.
Zusätzliche Informationen über die Galenica Gruppe
finden Sie auf unserer Webseite www.galenica.com.

DATEN 2002 _Am 23. April 2002 wird die Galenica
Gruppe Medien und Finanzanalysten über die Resul-
tate des Geschäftsjahres 2001 informieren. Zugleich
wird das Jubiläumsjahr der 1927 gegründeten Gale-
nica eröffnet. Die Generalversammlung findet am 23.
Mai 2002 statt.

DIE GALENICA GRUPPE _Galenica ist ein diversifizier-
tes Unternehmen im Gesundheitsmarkt, das unter an-
derem Pharmazeutika produziert und vertreibt, Apo-
theken führt, Logistikdienstleistungen anbietet sowie
Datenbanken offeriert und Netzwerke etabliert. In
allen ihren Geschäftsbereichen – im Pharmabereich,
im Prewholesale, in der Distribution sowie in den Be-
reichen Services und Retail – hat die Galenica Gruppe
eine führende Position inne. Sie realisiert einen gros-
sen Teil ihres Ertrags im internationalen Umfeld.

PERSPEKTIVEN 2001

Bern, 7. September 2001

ETIENNE JORNOD FRITZ HIRSBRUNNER 
Präsident und Delegierter des Verwaltungsrats Leiter Finanzen und Corporate Services


